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Hinweise zum Urheberrecht

Die nachfolgenden Folien sind urheberrechtlich geschutzt. Sie sind ausschlief3lich fur
Seminare der Berufsgenossenschaft Holz und Metall bestimmt.

Bitte

» fertigen Sie keine Screenshots, Fotos oder andere Kopien
der im Online-Seminar gezeigten Inhalte an,

* filmen Sie nicht mit,

» geben Sie im Anschluss gegebenenfalls zur Verfligung
gestellte Unterlagen nicht an betriebsfremde Personen weiter.

&)

Wir bedanken uns fur lhre Mitarbeit und lhr Verstandnis!
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Kurzuberblick:

Psychische Belastung in die
Gefahrdungsbeurteilung integrieren
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Arbeitsschutzgesetz

§ 4 Allgemeine Grundsatze:
Die Arbeit ist so zu gestalten, dass eine Gefahrdung fur das Leben sowie fur die
physische und die psychische Gesundheit moglichst vermieden und die
verbleibende Gefahrdung moglichst gering gehalten wird.
§ 5 Beurteilung der Arbeitsbedingungen:
(3) Eine Gefahrdung kann sich insbesondere ergeben durch: (...)
6. psychische Belastungen bei der Arbeit

§ 6 Dokumentation:

(1) ... muss uber die erforderlichen Unterlagen verfugen, aus denen das Ergebnis der
Gefahrdungsbeurteilung, die von ihm festgelegten Malinahmen des Arbeitsschutzes
und das Ergebnis ihrer Uberpriifung ersichtlich sind.
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Konkretisierung der Anforderungen im Regelwerk

« DGUV Regel 100-001 ,Grundsatze der Pravention”
« TRBS 1111 ,Gefahrdungsbeurteilung®

« TRBS 1151 ,Gefahrdungen an der Schnittstelle Mensch — Arbeitsmittel —
physische und psychische Faktoren®

« TRBA 400 ,Handlungsanleitung zur Gefahrdungsbeurteilung und fur die
Unterrichtung der Beschaftigten bei Tatigkeiten mit biologischen Arbeitsstoffen”

« GDA-Empfehlungen zur Berucksichtigung psychischer Belastung in der
Gefahrdungsbeurteilung

ID 064639


https://publikationen.dguv.de/widgets/pdf/download/article/2942
https://publikationen.dguv.de/widgets/pdf/download/article/2942
https://publikationen.dguv.de/widgets/pdf/download/article/2942
https://publikationen.dguv.de/widgets/pdf/download/article/2942
https://www.baua.de/DE/Angebote/Rechtstexte-und-Technische-Regeln/Regelwerk/TRBS/TRBS-1111.html
https://www.baua.de/DE/Angebote/Rechtstexte-und-Technische-Regeln/Regelwerk/TRBS/TRBS-1111.html
https://www.baua.de/DE/Angebote/Regelwerk/TRBS/TRBS-1151
https://www.baua.de/DE/Angebote/Regelwerk/TRBS/TRBS-1151
https://www.baua.de/DE/Angebote/Regelwerk/TRBS/TRBS-1151
https://www.baua.de/DE/Angebote/Regelwerk/TRBS/TRBS-1151
https://www.baua.de/DE/Angebote/Regelwerk/TRBS/TRBS-1151
https://www.baua.de/DE/Angebote/Regelwerk/TRBS/TRBS-1151
https://www.baua.de/DE/Angebote/Rechtstexte-und-Technische-Regeln/Regelwerk/TRBA/TRBA-400.html
https://www.baua.de/DE/Angebote/Rechtstexte-und-Technische-Regeln/Regelwerk/TRBA/TRBA-400.html
https://www.baua.de/DE/Angebote/Rechtstexte-und-Technische-Regeln/Regelwerk/TRBA/TRBA-400.html
https://www.gda-psyche.de/empfehlungen-zur-beruecksichtigung-psychischer-belastung-in-der-gefaehrdungsbeurteilung
https://www.gda-psyche.de/empfehlungen-zur-beruecksichtigung-psychischer-belastung-in-der-gefaehrdungsbeurteilung
https://www.gda-psyche.de/empfehlungen-zur-beruecksichtigung-psychischer-belastung-in-der-gefaehrdungsbeurteilung
https://www.gda-psyche.de/empfehlungen-zur-beruecksichtigung-psychischer-belastung-in-der-gefaehrdungsbeurteilung
https://www.gda-psyche.de/empfehlungen-zur-beruecksichtigung-psychischer-belastung-in-der-gefaehrdungsbeurteilung

¥ BGHM

Literaturhinweis

Arbeits| schutz | strategie

eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee

Gemeinsame Deutsche Arbeitsschutzstrategie -
Arbeitsprogramm Psyche:

Arbeitsschutz in der Praxis — Berucksichtigung
psychischer Belastung in der
Gefahrdungsbeurteilung

Empfehlungen zur Umsetzung in der betrieblichen Praxis

Arbeitsschutz in der Praxis
Beriicksichtigung psychischer Belastung

in der Gefahrdungsbeurteilung
Empfehlungen zur Umsetzung in der

== ==

Bezugsquelle:
www.gda-psyche.de

4., vollstindig tiberarbeitete Auflage
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Psychische Belastung in der Gefahrdungsbeurteilung

Gestaltun?sberelche
Arbeitsinhalt / Arbeits- : : Soziale S Arbeits-
: o : Arbeit tel
Arbeitsaufgabe organisation A Beziehungen rbeitsmitte umgebung
 Vollstandigkeit * Arbeits- « Dauer * zuden * Arbeitsmittel * physikalische,
der Aufgabe intensitat - Erholungszeiten ﬁo::eglnnen und « Personliche blhologlscr:le und
* Handlungs- » Stdrungen . Lage |/ ofiegen Schutzausristung CI; imlsc ©
spielraum Unterbrechungen 9 . « zuden aktoren
Schichtarbeit . i< ch
« Variabilitat « Kommunikation / Vorhersehbarkeit Vorgesetzen Iirgk?nomlsc e
: » Vorhersehbarkei aktoren
* Information Rooperation Planbarkeit
- Qualifikation * Kompetenzen /
Zustandigkeiten

« emotionale
Inanspruchnahme
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Gefahrdungsbeurteilung psychischer Belastung -
Unterschiedliche Methoden fuhren zum Ziel

_ _BGHM- Beobachtungsverfahren
Beschaftigtenbefragung mit BGHM-Checkliste
,PsyCheck"

Analyseworkshop
,Gemeinsam zu gesunden
Arbeitsbedingungen®

ID 064523




¥ BGHM

Die Schritte der Gefahrdungsbeurteilung

Arbeitsbgiche und
o I Tatigkeiten festlegen \

Fortschreiben Gefahrdungen 9
& Aktualisieren ermitteln
‘ Dokumentation ‘
e Wirksamkeit Gefahrdungen 9
uberprufen beurteilen
e Malinahmen Malknahmen 0

durchfuhren I festlegen

jo ) ID 008129a
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Berufsgenossenschaft
Holz und Metall

Nr. 0052
Stand 03/2025

Fach-Information

Arbeitsbedingte psychische Belastung

Teil | - Hilfe zur Ermittlung und Bewertung wesentlicher Merkmale

Inhait:
Erlduterungen
Checkliste Teil |

wozu
ig gestaltete, arbeitsbedingte psychische fak fordem Stress, Risikover-
halten, Improvisation und Hilflosigkeit. Das Unfallrisiko steigt. Abhdngig von der itdtund
Dauer der Einwirk sowie den lichen Beeinfl g ichkeiten (Ressourcen) kon-
nen sie auch Gesundheitsbeeintrachti he fen (vgl. Handbuch Gefshrdungsfakto-
ren - yoyow, baua,de). Die Fach-Informationen 0052 und 0053 unterstiitzen Sie dabei, dement-
rken. Sichere und gesunde Arbeitsbedi verbessern ebenfalls die Resilienz
und Gesundheitsh 2. Wei de Inf v bghm.de — Webcode 234,
WER/WIE
Die vorliegende Checkliste unterstiitzt bei der Emi g und Dok ion von Gefshrdungen durch arbeits-
bedi psychische Bel gemas dem Arbeitsschutzgesetz, Sie kann als Beobachtungsinterview, Befragung oder in
Gesprichsrunden eingesetzt werden. Die ische Einbeziehung der Beschafti alsE i und E
fiir die Abldufe und & an ihren Arbei n wird ausdriicklich empfohlen.

Schritt 1: Ermittlung der Belastung (Analyse, Spalten 3 und 4)
Ob Einwirkungen in kritischer h sind, wird tatigkeil geprift.

Schritt 2: Bewertung der Gefhrdung (Spalten 5 und 6)
Die Ermittlungsergebnisse missen besprochen und konsensbasiert beurteilt werden. Dabei sind auch Wechselwirkungen
mitand Gefdh gsfak zu beachten. g sind
1. gesetzliche F und untergesetzliche sl der Schutzziele (Grenzwerte,
Gestal zielein di und Technischen Regeln, z. B. ASR A3.7, TRBS 1151) oder
2 e Erk isse (GDA-Empfehl da-psyche,de und

gesicherte b
L] 2a-info.de) oder
rZ r r ZI n 3. betriebliche Kriterien (Unfallhdufigkeit, AU-Quote, Betriebsklima, Besch etc), die bei Fehlen der Kriterien
nach 1. und 2. herangezogen werden kdnnen.

die iga-Reporte 31/32: y
Schritt 3: Sc B und der )

- u Liegen Gefdhrdungen vor, missen Schutzmainahmen ergriffen werden, Empfohlen wird die i betrieb ifie
Z I n n m I r scherMaBnahmen in Workshops anhand der 8GHM-Broschlre VER-002 .Gemeinsam zu gesunden Arbeitsbedingungen™
(v bghm.de - Webcode 4267 - Formulare, Checklisten, Betriebsanweisungen). 2uS¢ sind unter

wyaw,inga,de sowie in den Fach-Informationen Al 0028 und F1 0053 zu finden.

= Schritt 4: Wirk und Nachverfol
- e c Is e Eine derung gund eine Dok ion sind erforderlich. Wirempf die sys ische und ressourcen-
schonende ion in das im Unterneh bereits vorhandene Dok i und

tsystem.

rin;

ossenschaft Holz

ID 064776
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Fach-Information FI 0052:
Soziale Beziehungen - Kollegen/Kolleginnen

»Nein® »)a c -
Psychische Einwirkung | Soziale Beziehungen (Bedingungen) Trifft | Trifftzu SCh rltt 1 .
(Gestaltungsbereich) | kritische Ausprdagungen nicht 9
ZUu

Analyse

Es bestehen nur unzureichende Moglichkeiten des sozialen Austauschs (z. B. Alleinarbeit)
oder ein UbermaR an sozialer Ablenkung (z. B. Arbeit im nichtverschlieBbaren Durchgang
zur Cafeteria).

Haufige Streitigkeiten oder Aggressionen der Beschaftigten untereinander behindern SCh rltt 2 ]
Kollegen/Kolleginnen | die Arbeit und/oder schwéachen das Betriebsklima. Eine gegenseitige Unterstiitzung ist

nicht spiirbar. Beu I'tei|ung

Destruktives Verhalten der Beschéftigten untereinander (Herabwiirdigung, BloBstellen, sozi-
ale Abgrenzung, Beschimpfungen, Diskriminierungen, Beldstigungen) tritt regelméanig auf/
wird regelmafig toleriert.

Quelle: BGHM {Auszug aus der FI 0052, 03/2025)
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Fach-Information FI 0052:
Soziale Beziehungen - Kollegen/Kolleginnen

Nein“ LJa“ Die Gefdhrdung* der Gesundheit/Sicherheit
Psychische Einwirkung | Soziale Beziehungen (Bedingungen) Trifft | Trifftzu ist
(Gestaltungsbereich) | kritische Ausprdagungen nicht 9 wenig
Zu wahrscheinlich e

Es bestehen nur unzureichende Moglichkeiten des sozialen Austauschs (z. B. Alleinarbeit)
oder ein UbermaR an sozialer Ablenkung (z. B. Arbeit im nichtverschlieBbaren Durchgang
zur Cafeteria).

Haufige Streitigkeiten oder Aggressionen der Beschaftigten untereinander behindern
Kollegen/Kolleginnen | die Arbeit und/oder schwéachen das Betriebsklima. Eine gegenseitige Unterstiitzung ist
nicht spirbar.

Trifft die Beschreibung zu, besteht
automatisch Handlungsbedarf!

Destruktives Verhalten der Beschéftigten untereinander (Herabwiirdigung, BloBstellen, sozi-
ale Abgrenzung, Beschimpfungen, Diskriminierungen, Beldstigungen) tritt regelméanig auf/
wird regelmafig toleriert.

Trifft die Beschreibung zu, besteht
automatisch Handlungsbedarf!

Quelle: BGHM {Auszug aus der FI 0052, 03/2025)
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Fach-Information Fl 0052:
Soziale Beziehungen - Fuhrungskrafte/Vorgesetzte

»Nein“ | Ja“ H .
Psychische Einwirkung | Soziale Beziehungen (Bedingungen) Trifft | Trifft zu S C h rl tt 1 .
(Gestaltungsbereich) | kritische Auspragungen nicht 9
ZUu

Analyse

Das Feedback und die Anerkennung fiir erbrachte Leistungen sind nicht ausreichend/nicht
gerecht. Es besteht ein regelmafiges Ungleichgewicht zwischen Wertschatzung und

»eingebrachter” Arbeitsleistung. .
. . Mdglichkeiten der Unterstiitzung und des sozialen Austausches zwischen Fiihrungskréften SCh rltt 2 ]
Fiihrungskréfte/ und Beschéftigten sind unzureichend.

Vorgesetzte Be u rte i I u n g

Haufige Streitigkeiten oder aggressive Auseinandersetzungen mit Fiihrungskraften behin-
dern die Arbeit und/oder schwachen das Betriebsklima.

Destruktives Fithrungsverhalten (Herabwiirdigung, Blof3stellen, soziale Abgrenzung,
Beschimpfungen, Diskriminierungen, Beldstigungen) wird regelmafig zugelassen/toleriert.

Quelle: BGHM (Auszug aus der FI 0052, 03/2025)

ID 064778
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Fach-Information Fl 0052:
Soziale Beziehungen - Fuhrungskrafte/Vorgesetzte

Psychische Einwirkung
(Gestaltungsbereich)

Soziale Beziehungen (Bedingungen)
kritische Auspragungen

»Nein“
Trifft
nicht

Zu

HJa“
Trifft zu

9

Die Gefahrdung* der Gesundheit/Sicherheit
ist

wenig
wahrscheinlich

Fiihrungskrifte/
Vorgesetzte

Das Feedback und die Anerkennung fiir erbrachte Leistungen sind nicht ausreichend/nicht
gerecht. Es besteht ein regelmafiges Ungleichgewicht zwischen Wertschatzung und
weingebrachter” Arbeitsleistung.

Trifft die Beschreibung zu, besteht
automatisch Handlungsbedarf!

Mdglichkeiten der Unterstiitzung und des sozialen Austausches zwischen Fiihrungskréften
und Beschdftigten sind unzureichend.

Trifft die Beschreibung zu, besteht
automatisch Handlungsbedarf!

Haufige Streitigkeiten oder aggressive Auseinandersetzungen mit Fiihrungskraften behin-
dern die Arbeit und/oder schwachen das Betriebsklima.

Trifft die Beschreibung zu, besteht
automatisch Handlungsbedarf!

Destruktives Fithrungsverhalten (Herabwiirdigung, Blof3stellen, soziale Abgrenzung,

Beschimpfungen, Diskriminierungen, Beldstigungen) wird regelmafig zugelassen/toleriert.

Trifft die Beschreibung zu, besteht
automatisch Handlungsbedarf!

Quelle: BGHM (Auszug aus der FI 0052, 03/2025)
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Was wird unter sozialen

Beziehungen verstanden? (»“
o 3
NN
T
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Definition ,,Soziale Beziehungen®

« Soziale Beziehungen entstehen immer, wenn Personen miteinander in
Kontakt treten.

* In Unternehmen entstehen diese zwangslaufig und unfreiwillig.

* Beziehungen gestalten bedeutet Interaktionsmuster und
Rahmenbedingungen zu beeinflussen.

ID 064779
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Handlungsfelder und Stellschrauben

Im betrieblichen Umgang mit dem Thema ,Psyche” ergeben sich entsprechend der

Handlungsfelder unterschiedliche Handlungserfordernisse.
4 ) 4 ) 4 )

Psychische Belastung FIEEIC Psychische Erkrankung
L ) Beanspruchung L )
[ Handlungsfeldl ) " Handlungsfeldll " Handlungsfeld ll )
Gefahrdungs- Friherkennung Wiedereingliederung
X beurteilung D X,Eignung/Beféhigung“ ) X,,RUckfall verhindern“
Belastungen/ | Betriebliche | Individuelle h
Stressoren erkennen Ressourcen Ressourcen
L und anpassen ) L starken ) L starken )
. " \
FOl.(US' opjektlve Fokus: subjektives Erleben
Arbeitsbedingungen )

\_
ID 064780
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Wir wirken sich toxische

Beziehungen aus? (!.‘\
Was wissen wir denn schon? ‘ '3
| @
a )

ID 064782
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Stand der Arbeitswissenschaft (1)

Nachweislich* beeintrachtigend sind

e das Zulassen und ,Vorleben® von destruktivem Verhalten
(Herabwurdigung, BloRstellen, Beschimpfen, soziale Ausgrenzung,
Diskriminierung, Belastigung)

Quellen: BAuA: Psychische Gesundheit — Fliihrung und Zusammenarbeit (www.baua.de),
iga Reporte 31/32 und Bericht ,New Work & Fihrung“ (www.iga-info.de)

ID 064783
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Stand der Arbeitswissenschaft (2)

Nachweislich* beeintrachtigend sind

« fehlende Anerkennung, Zuspruch, Hilfestellung (= soz. Unterstutzung)

« das Tolerieren oder ,Anzetteln” von haufigen Streitigkeiten, Konflikten,
Aggressionen oder Gewalt (verbal und korperlich)

Quellen: BAuA: Psychische Gesundheit — Fliihrung und Zusammenarbeit (www.baua.de),
iga Reporte 31/32 und Bericht ,New Work & Fihrung“ (www.iga-info.de)

ID 064784
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Ab wann besteht
Handlungsbedarf?

(,t.\
lch bin verantwortlich. E‘ Ji !’
Du bist es auch. — S

|
.4 (\’ V) )
L
b
© macrovector/123RF.com
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An der Grenze? Ab wann besteht Handlungsbedarf?

Toxisch werden Beziehungen, wenn die genannten Verhaltensweisen
wiederkehrend auftreten.

Das ,,regelmafige Vorhandensein“ fuhrt zu Handlungsbedarf.

Quellen: DGUV Information 206-026, Hrsg.: DGUV, August 2019
Fach-Information FI 0052, Hrsg: BGHM, 03/2025

ID 064787
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Das erweiterte Belastungs-Beanspruchungs-Modell

Belastung

Berufliche
Einflusse

* Arbeitsorganisation

* Arbeitszeit

—> * Soziale Beziehungen
* Arbeitsmittel

* Arbeitsumgebung

Einflusse

* Familiare Situation

» Soziales Umfeld

* Finanzielle Situation

Betriebliche Ressourcen <

soziale Unterstutzung

* Arbeitsinhalte /-aufgabe

>

Aulerberufliche

\Y4

Beanspruchung

>

-

Positive

Beanspruchungsfolgen

kurz- und mittelfristig: z.B. Gluck,
Motivation, Zufriedenheit

langfristig: z.B. Gesundbheit,
Leistungsfahigkeit

>

Wirkungen beim Menschen

W JV&

- e

>
/\

Individuelle Ressourcen

Fehlbeanspruchungs-

folgen

kurz- und mittelfristig: z.B. Stress,
Monotonie, Sattigung, psychische
Ermudung

langfristig: z.B. Krankheit, Defizite,
Beschaftigungsfahigkeit

Qualifikation, Erfahrung, Gesundheit |«

Gewinne im Betrieb
kurz- und mittelfristig: z.B.

Produktivitat, Qualitat, reibungslose
Ablaufe >

langfristig: z.B. Gesundheitsquote,
Beschaftigtenzufriedenheit

Folgen im Betrieb

Storungen im Betrieb

kurz- und mittelfristig: z.B. Fehler,
Mehrarbeit, Unfallgefahr,
Planungsschwierigkeiten,

langfristig: z.B. Mehrkosten,
Krankenstand, Beschaftigten-

zufriedenheit

positive/negative Ruckkopplungen

ID 034855
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An der Grenze?

« Kurzfristige Beanspruchungsfolgen entstehen immer. Sie entstehen bei
jeder Person! Sie summieren sich auf.

 Auch ohne Grenzwerte oder Maldeinheiten sind Verhaltensweisen

beobachtbar, dokumentierbar und zahlbar, also die Dosis und Dauer
bestimmbar.

Quellen: DGUV Information 206-026, Hrsg.: DGUV, August 2019
Fach-Information FI 0052, Hrsg: BGHM, 03/2025

ID 064788
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Wir wirken sich gesunde und

sichere Beziehungen aus? (»“
Was wissen wir denn schon? ‘ '3
| @
Loy ~~

ID 064792
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Stand der Arbeitswissenschaft (1) Was Du nicht willst,
das man Dir tu...

Gutes Miteinander verringert das Burnout-Risiko und
fordert die Gesundheitskompetenz (Unternehmen und Personen).

Quellen: BAUA: Psychische Gesundheit — Fiihrung und Zusammenarbeit (www.baua.de),
DGUV Fachkonzept ,Fiihrung und psychische Gesundheit* (www.dguv.de),
iga Reporte 31/32 und Bericht ,New Work & Fihrung“ (www.iga-info.de)

ID 064793
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Stand der Arbeitswissenschaft (2)

Gutes Miteinander besteht aus
« regelmalligem Austausch und Ruckmeldeschleifen untereinander

 einer losungsorientierten statt ,motzenden/destruktiven® Haltung

Quellen: BAuA: Psychische Gesundheit — Fliihrung und Zusammenarbeit (www.baua.de),
iga Reporte 31/32 und Bericht ,New Work & Fihrung“ (www.iga-info.de)

ID 064794
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Stand der Arbeitswissenschatft (3)

Gutes Miteinander besteht aus

« einer gemeinsamen Klarung der ,,No-Gos* (Toleranzgrenzen und
Sanktionen)

« der Wahrnehmung der Eigenverantwortung: Ansprechen, Zuhoren,
Lernbereit sein, Lob zuruckgeben

Quellen: BAuA: Psychische Gesundheit — Fliihrung und Zusammenarbeit (www.baua.de),
iga Reporte 31/32 und Bericht ,New Work & Fihrung“ (www.iga-info.de)

ID 064795
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Wirkfaktoren sind ...

Offene und effektive Kommunikation - klar und deutlich
Gemeinsame Ziele und Werte - Sinn und Zweck

Vertrauen - geben und nehmen
Respekt und Anerkennung - Anstand und Ruckmeldung

Konfliktlosung - Wille und Fahigkeit
Zusammenarbeit - Moglichkeit und Notwendigkeit

ID 064802
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Bedingungen formen Beziehungen

Bedingungen formen Beziehungen.
Beziehungen formen Bedingungen.
Wir konnen Menschen nicht andern, warum auch?

Es sind die Bedingungen und Interaktionsmuster,
die das Verhalten formen.

Beides ist beeinflussbar.

ID 064803
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Mein Kochrezept: Sicheres und gesundes Miteinander

Worauf will ich in Zukunft mehr Wert legen?
Was will ich (bei wem) ansprechen?

Was soll unbedingt erhalten bleiben?
Wem will ich endlich mal sagen, dass er/sie eine gute Fuhrungskraft ist — und
woran ich das festmache?

ID 064804
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Mikromomente
Prioritaten vs. é\\f’
Die Summe der (ifj romenagreten 0
Mikromomente '\é\\/@ =T
schafft die Energie. 2y LI le
JL ;/ N @ 4 Managementhandbuch
Ve réndel’u ng . . é\/(\/é vs. tagliche Arbeit
Kommunikation
Verstatigung. JL
4 A RS
é\\/é é\\/é J |
; ; L i
i} UL /TN
D VIR
UL owootytormatons [ |
Prozessoptimierung vs. é\\f
Troubleshooting Lésungen vs. JL ?
Verantwortung !
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Sicher.Gesund.Stark.Miteinander

Wenn ich meinen Teil beitrage,
wenn ich den Anderen wertschatzend Rickmeldung gebe,
wenn ich an Ruckmeldung zu mir interessiert bin,
und
wenn wir ein gemeinsames Ziel erreichen wollen,
dann ist das Ganze mehr als die Summe seiner Telile.

ID 064806
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Lust auf mehr?

BGHM: DGUV:
Seminarangebot der BGHM « DGUV Information 206-025 ,Auf die Haltung
(z. B. Filter ,Psychische Gesundheit® kommt es an!”

unter ,Betriebliche Gegebenheiten®)
e DGUV Information 206-047 ,Betriebsklima“

, ‘ « DGUV Information 206-042 ,Beteiligung"

GEMEINSAM

WSl SICHERHEIT SCHAFFEN
BGHM: Dialogkarten
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https://seminare.bghm.de/
https://www.bghm.de/gemeinsam-sicherheit-schaffen/dialogekarte
https://publikationen.dguv.de/regelwerk/dguv-informationen/3445/auf-die-haltung-kommt-es-an-unternehmenskultur-sicher-und-gesund-gestalten.
https://publikationen.dguv.de/regelwerk/dguv-informationen/3445/auf-die-haltung-kommt-es-an-unternehmenskultur-sicher-und-gesund-gestalten.
https://publikationen.dguv.de/regelwerk/dguv-informationen/3445/auf-die-haltung-kommt-es-an-unternehmenskultur-sicher-und-gesund-gestalten.
https://publikationen.dguv.de/regelwerk/dguv-informationen/3445/auf-die-haltung-kommt-es-an-unternehmenskultur-sicher-und-gesund-gestalten.
https://publikationen.dguv.de/regelwerk/dguv-informationen/3445/auf-die-haltung-kommt-es-an-unternehmenskultur-sicher-und-gesund-gestalten.
https://publikationen.dguv.de/regelwerk/dguv-informationen/3772/betriebsklima-was-ein-gutes-betriebsklima-ausmacht-und-wie-sie-es-erreichen-koennen
https://publikationen.dguv.de/regelwerk/dguv-informationen/3772/betriebsklima-was-ein-gutes-betriebsklima-ausmacht-und-wie-sie-es-erreichen-koennen
https://publikationen.dguv.de/regelwerk/dguv-informationen/3772/betriebsklima-was-ein-gutes-betriebsklima-ausmacht-und-wie-sie-es-erreichen-koennen
https://publikationen.dguv.de/regelwerk/dguv-informationen/3772/betriebsklima-was-ein-gutes-betriebsklima-ausmacht-und-wie-sie-es-erreichen-koennen
https://publikationen.dguv.de/regelwerk/dguv-informationen/3766/beteiligung-beschaeftigte-beteiligen-sicherheit-und-gesundheit-mitgestalten
https://publikationen.dguv.de/regelwerk/dguv-informationen/3766/beteiligung-beschaeftigte-beteiligen-sicherheit-und-gesundheit-mitgestalten
https://publikationen.dguv.de/regelwerk/dguv-informationen/3766/beteiligung-beschaeftigte-beteiligen-sicherheit-und-gesundheit-mitgestalten
https://publikationen.dguv.de/regelwerk/dguv-informationen/3766/beteiligung-beschaeftigte-beteiligen-sicherheit-und-gesundheit-mitgestalten
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Weitere Informationen

BGHM-Lernportal

Gefahrdungsbeurteilung
psychischer Belastung

C
W BGHM Lernportal der Berufsgenossenschaft O\
Berufsgenossenschaft Holz und Metall
Holz und Metall
Lernangebote Gefahrdungsbeurteilung psychischer Belastung

Lernangsbote Inhalt e

&

Quick & Safe

sychischer Belastung

Mit diesem Online-Angebot mochten wir Ihnen gerne wichtige grundlegende Informationen und Hilfestellungen zum Thema
‘Gefahrdungsbeurteilung psychischer Belastung” ndherbringen. Es gibt die Kriterien und Empfehlungen der Gemeinsamen Deutschen
Arbeitsschutzstrategie — Arbeitsprogramm Psyche (GDA Psyche) wieder.

METHODEN MABNAHMEN UND
UND INSTRUMENTE WIRKSAMKEITSKONTRO

MEDIATHEK SEMINARPROGRAMM
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https://lernportal.bghm.de/ilias.php?baseClass=ilrepositorygui&reloadpublic=1&cmd=frameset&ref_id=1
https://lernportal.bghm.de/ilias.php?baseClass=ilrepositorygui&reloadpublic=1&cmd=frameset&ref_id=1
https://lernportal.bghm.de/ilias.php?baseClass=ilrepositorygui&reloadpublic=1&cmd=frameset&ref_id=1
https://lernportal.bghm.de/goto.php?target=crs_12795
https://lernportal.bghm.de/goto.php?target=crs_12795
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Mitgliedschaft Versicherungssch Arbeitssicherheit Qualifizierung Giiched Webtods
und Beitra und Leistungen und Gesundheitsschutz ~ und Seminare it i o

Startseite / Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz / Fach-Themen / Gesundheit und Psyche

Gesundheit und Psyche

Home

Mitgliedschaft und Beitrag

Versicherungsschutz und
Leistungen

www.bghm.de

Gesundheitsschutz

Gefahrdungsbeurteilungen
Forschung
Praxishilfen

Fach-Themen

Atemwegsinfektionen / Corona

- Arbeitsmedizinische Vorsorge
Die heutige Arbeitswelt ist komplex und durch eine zunehmende Digitalisierung sowie Entgrenzung von Arbeits-
a Arbeitsschutzausschuss

und Privatleben gekennzeichnet. Dieser Wandel stellt Unternehmensverantwortliche und Filhrungskrafte vor die
Arbeitsstatten Frage, wie die Gesundheit und Leistungsfahigkeit der Beschaftigten erhalten beziehungsweise geférdert werden
Asbest kann — das schlieRt die Psyche mit ein.

Bauarbeiten Die betriebliche Praventionsarbeit auf dem Gebiet ,Gesundheit und Psyche* solite die nachstehenden

W [ : ! 4 Betriebsartiiche und Themenfelder beinhalten.
- sicherheitstechnische

i Hierzu sowie zu weiteren gesundheitsrelevanten Themenfeldern, finden Sie Informationen und Handlungshilfen:

Psychische Belastung
Suchtprévention
Gesundheit im Betrieb

Arbeitsschutz bei
Auslandseinsatzen

Brand- und Explosionsschutz
o Betriebliches Gesundheitsmanagement
Elektrotechnik 2 i
o Betriebliches Eingliederungsmanagement
o Beschaftigungsfahigkeit

o Arbeitszeit

Préventionskultur und Verhalten

Elektromagnetische Felder
(EMF)

Enge Raume

Mobiles Arbeiten und Digitalisierung

Ergonomie und
T
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Praventionsguide Psyche

ONLINE-PORTAL
ZUR PSYCHISCHEN
GESUNDHEIT

www.praeventionsquide

psyche.de

Quelle: praeventionsguidepsyche.de, © 2025 systemkonzept — Gesellschaft fiir Systemforschung und Konzeptentwicklung mbH, Kéln

ID 064859


https://www.praeventionsguidepsyche.de/
https://www.praeventionsguidepsyche.de/

	Folie 1: Soziale Beziehungen gestalten – Psychische Belastung 
	Folie 3: Hinweise zum Urheberrecht
	Folie 13: Kurzüberblick:   Psychische Belastung in die  Gefährdungsbeurteilung integrieren
	Folie 14: Arbeitsschutzgesetz
	Folie 15: Konkretisierung der Anforderungen im Regelwerk
	Folie 16: Literaturhinweis
	Folie 17: Psychische Belastung in der Gefährdungsbeurteilung Gestaltungsbereiche
	Folie 18: Gefährdungsbeurteilung psychischer Belastung  - Unterschiedliche Methoden führen zum Ziel
	Folie 19: Die Schritte der Gefährdungsbeurteilung
	Folie 20: Kurzer Check der sozialen Beziehungen mit der  BGHM-Checkliste FI 0052
	Folie 21: Fach-Information FI 0052: Soziale Beziehungen - Kollegen/Kolleginnen
	Folie 22: Fach-Information FI 0052: Soziale Beziehungen - Kollegen/Kolleginnen
	Folie 23: Fach-Information FI 0052: Soziale Beziehungen - Führungskräfte/Vorgesetzte
	Folie 24: Fach-Information FI 0052: Soziale Beziehungen - Führungskräfte/Vorgesetzte
	Folie 26: Was wird unter sozialen  Beziehungen verstanden?
	Folie 27: Definition „Soziale Beziehungen“
	Folie 28: Handlungsfelder und Stellschrauben
	Folie 29: Wir wirken sich toxische  Beziehungen aus?
	Folie 30: Stand der Arbeitswissenschaft (1)
	Folie 31: Stand der Arbeitswissenschaft (2)
	Folie 33: Ab wann besteht  Handlungsbedarf?
	Folie 34: An der Grenze? Ab wann besteht Handlungsbedarf?
	Folie 35: Das erweiterte Belastungs-Beanspruchungs-Modell 
	Folie 36: An der Grenze? 
	Folie 42: Wir wirken sich gesunde und  sichere Beziehungen aus?
	Folie 43: Stand der Arbeitswissenschaft (1)
	Folie 44: Stand der Arbeitswissenschaft (2)
	Folie 45: Stand der Arbeitswissenschaft (3) 
	Folie 52: Wirkfaktoren sind …
	Folie 53: Bedingungen formen Beziehungen
	Folie 54: Mein Kochrezept: Sicheres und gesundes Miteinander
	Folie 55: Mikromomente
	Folie 56: Sicher.Gesund.Stark.Miteinander
	Folie 57: Lust auf mehr?
	Folie 58: Weitere Informationen
	Folie 59: Weitere Informationen
	Folie 60: Präventionsguide Psyche 

